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Gemeinsames Projekt von UNICEF und Swisscontact in Benin  
 
UNICEF und Swisscontact starten im westafrikanischen Benin ein gemeinsames 
Projekt, das wirtschaftlich ausgebeuteten Kindern Zugang zu Schul- und Berufs-
bildung ermöglicht.  
 
Porto Novo. UNICEF, die Uno-Organisation für die Rechte der Kinder und Swisscontact 
sind beide seit Jahren in Benin tätig. Erstere mit einem Programm zum Schutz 
wirtschaftlich ausgebeuteter Kinder, letztere mit einem Projekt, welches die Berufsbildung 
verbessert und tausenden Jugendlichen Zugang zu ihr gibt. Nun spannen die beiden 
Organisationen zusammen.  
 
Die wirtschaftliche Ausbeutung von Kindern und Jugendlichen ist in Benin ein grosses 
Problem. Viele Minderjährige müssen in Handwerksbetrieben Hilfsdienste oder auch 
schwere körperliche Arbeit verrichten und verpassen dadurch jegliche Ausbildung. Ihre 
Arbeit ist jedoch oft ihre einzige Möglichkeit, um ihr Überleben und manchmal auch das 
ihrer Familie zu sichern. Das Projekt ermöglicht vorerst mehr als 3500 Kindern und 
Jugendlichen, neben ihrer Arbeit elementare Schulbildung nachzuholen und praktische 
Berufskenntnisse zu erwerben.  
 
Berufskenntnisse als Weg aus der Armut 
Die älteren Kinder können in den Betrieben weiterarbeiten, besuchen aber während eines 
Teils ihres Pensums verschiedene Kurse. Bei den Jüngeren ist das Ziel, sie zurück in die 
Schule zu schicken. Ihre Eltern und Patrons werden für die Wichtigkeit der Schul- und Be-
rufsbildung sensibilisiert. Neben Lesen, Schreiben und Rechnen, lernen die Jugendlichen 
die Grundlagen der Zweiradmechanik, Schneiderei oder Coiffure. Die Strukturen, welche 
Swisscontact in Zusammenarbeit mit beninischen Handwerksverbänden und staatlichen 
Behörden aufgebaut hat, kommen dem neuen Projekt zugute. In Benin herrscht Mangel an 
qualifizierten Handwerkern. Ausgebildete in einem der drei Metiers, die schreiben und 
rechnen können, haben gute Chancen mit einer zukunftsträchtigen Arbeit ihr Leben zu 
verdienen.  
 
 
Weitere Informationen:  

Swisscontact 
Stefan Michel 
044 454 17 64 
stefan.michel@swisscontact.ch 
www.swisscontact.org 
 

 

Swisscontact ist die Entwicklungsorganisation der Schweizer Wirtschaft. Sie fördert durch 
Beratung, Aus- und Weiterbildung die privatwirtschaftliche und soziale Entwicklung in aus-
gewählten Ländern des Südens und Ostens. Swisscontact bekämpft die Armut wirkungsvoll 
zusammen mit ausgewählten Partnern nach dem Prinzip Hilfe zur Selbsthilfe. 


